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Alle Preise verstehen sich rein netto zzgl. 19 % MwSt. 
Die kompletten Leistungen können den Besonderen Teilnahmebedingungen entnommen werden. 

  

  1 Definition KMU (Kleine und mittlere Unternehmen): Das Unternehmen beschäftigt weniger als 250 Mitarbeiter und er-

zielt einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. EUR oder weist eine Bilanzsumme von nicht mehr als 43 Mio. EUR 

auf. 
2 Definition Start-up: Unternehmen mit hohem Mitarbeiter-/Umsatzwachstum und/oder (hoch-)innovativen Produk-

ten/Dienstleistungen, Geschäftsmodellen und/oder Technologien, Hauptsitz in NRW, nicht älter als 5 Jahre. 

 

 

ANMELDUNG 
 

als Aussteller auf dem NRW-Gemeinschaftsstand auf der 
Messe BIEMH (Bilbao, 13. – 17.06.2022) 

 

 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 31. Januar 2022 per E-Mail an  
Marius Juschka/Balland Messe-Service GmbH: m.juschka@balland-messe.de 
 

 
Hiermit melde/n ich/wir unser Unternehmen verbindlich zur Teilnahme als Aussteller auf dem  

NRW-Gemeinschaftsstand auf der Messe BIEMH 2022 an: 

 

 

Firmenname: .................................................................................................... 
 
Firmenadresse: .................................................................................................... 
 
Gründungsjahr (nur Start-ups): .................................................................................................... 
 
Ansprechpartner für die Messe:  ..................................................................................................... 

 
Telefon-Nr.: ......................................... Mobil: ............................................... 
 
E-Mail-Adresse: .................................................................................................... 

 

Rechnungsanschrift 

(falls abweichend von obiger Adresse): ...................................................................................... 

 
 

Unser Unternehmen ist ein  Kleines oder mittelständisches Unternehmen (KMU)1   Start-up2 

  

 

 

 

 

 

AUSSTELLERPAKETE UND BETEILIGUNGSPREISE 

In allen Ausstellerpaketen sind u. a. folgende allgemeinen Leistungen inbegriffen**:  
 

❖ Platzierung in attraktiver Lage  

❖ Betreuung durch das Projektteam vor und während der Messe 

❖ Nutzung des Kommunikationsbereichs für Sie und Ihre Besucher 

❖ Snacks und Getränke für Sie und Ihre Mitarbeiter/-innen  

❖ Nutzung des Großbildschirms für die eigene digitale Firmenpräsentation (nach Absprache mit 
NRW.Global Business) 

❖ Unternehmenspräsentation im digitalen NRW-Ausstellerverzeichnis  

❖ Eintrag in das offizielle Ausstellerverzeichnis des Veranstalters 

mailto:m.juschka@balland-messe.de
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Alle Preise verstehen sich rein netto zzgl. 19 % MwSt. 
Die kompletten Leistungen können den Besonderen Teilnahmebedingungen entnommen werden. 

Ausstellerpaket „Basic“  

 

 

 

 

 

Ausstattung: 

1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und 

Firmenlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter,  

1 kleine Tischfläche an der Stele mit abschließbarem 

Fach, 1 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), Internet  

(Wi-Fi) 
 

Kosten: 1.680,- € (KMU) ǀ 840,- € (Start-ups) 
 

Anstelle der im Preis enthaltenen Grafiktafel kann ein Smart 
TV (43“) gegen einen Aufpreis von 200,- € gebucht werden. 

 

Ausstellerpaket „Medium“  

 

 

 

 

 

Ausstattung:  

1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und 

Firmenlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter,  

1 Tisch an der Stele mit abschließbarem Fach,  

2 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), Internet (Wi-Fi) 
 

Kosten: 2.400,- € 
 

Anstelle der im Preis enthaltenen Grafiktafel kann ein Smart 
TV (43“) gegen einen Aufpreis von 200,- € gebucht werden. 

Ausstellerpaket „Premium“ (ab 9 m2)  

 

 

 

 

 

 

 

Ausstattung:  

1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und 

Firmenlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter,  

1 Tisch an der Stele mit abschließbarem Fach,  

2 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), Internet (Wi-Fi) 
 

Kosten pro m2: 370,- € 

 

Individuelle Ausstattungsmöglichkeiten je nach Flä-

chenbedarf möglich: 

 

Anstelle der im Preis enthaltenen Grafiktafel und den 

Prospekthaltern kann ein Smart TV (43“) gegen einen 

Aufpreis von 200,- € gebucht werden.  
 

Vitrinen zur Produktpräsentation können als Tischvit-

rine und Hochvitrine kostenpflichtig dazu gebucht wer-

den. 
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Alle Preise verstehen sich rein netto zzgl. 19 % MwSt. 
Die kompletten Leistungen können den Besonderen Teilnahmebedingungen entnommen werden. 

 
 
Reise- und Transportkosten für Ausstellungsgüter sind in den oben genannten Beteiligungspreisen nicht 
enthalten. 
 
NRW.Global Business sorgt mit einem umfassenden Coronaschutz- und Hygienekonzept, das auf den 
Richtlinien des Veranstalters beruht, für maximale Sicherheit für Aussteller und Besucher. 
 
Alle Maßnahmen werden unter Berücksichtigung der erforderlichen Hygiene-Auflagen und mit einem Min-
destabstand von 1,50 m zwischen allen auf dem Stand vertretenden Personen umgesetzt. 
 

 
 

Gewünschte Beteiligungsform: 

 

  Paket „Basic“ zu einem Preis von 1.680,- € (KMU) bzw. 840,- € (Start-ups) 
 

  Paket „Medium“ zu einem Preis von 2.400,- € 
 

  Paket „Premium“ (Mindestfläche: 9 m2) zu einem Preis von 370,- € pro m2 

  

 Gebucht wird eine Standfläche von .......... m2. 
  
  Vitrine(n) zur Produktpräsentation (kostenpflichtig / Preis auf Anfrage) 
 
 
Zusätzlich buchen wir: 

 Smart TV 43” (anstelle von Grafiktafel) zu einem Preis von 200 ,- € 
 
 

 
 
 

Unsere Ausstellungsgüter (bitte unbedingt angeben): 
 

 Broschüren, Werbemittel etc. 
 Kleinexponate und Muster 
 Maschinen (nur bei eigenem Stand)  in Betrieb /  nicht in Betrieb 

 

 
 
Mit unserer Unterschrift bestätige/n ich/wir die Richtigkeit der zum Unternehmen/zur Institution gemach-
ten Angaben und bestätige/n, die Allgemeinen und Besonderen Teilnahmebedingungen der  
NRW.Global Business GmbH gelesen zu haben und diese vollumfänglich anzuerkennen. 

 

 

 

 
...................................................  ........................................................................... 

Ort + Datum  Rechtsverbindliche Unterschrift/en + Firmenstempel 
  

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass entgegen der zu Beginn der Pandemie getroffenen Sonder-
rücktrittsregelung, die Aussteller nach dem Anmeldeschluss nur noch kostenfrei vom Vertrag zurücktreten  
können, wenn sich die Lage objektiv durch hoheitliche Regelungen und Maßnahmen verschlechtert und dadurch 
eine Messeteilnahme unzumutbar oder nicht erlaubt ist (z. B. neue Reisewarnung, Impferfordernis, Quarantäne-
bestimmungen bei Ein- und Ausreise). 



Allgemeine Teilnahmebedingungen (ATB) 

für Beteiligungen des Landes Nordrhein-Westfalen an Messen und Ausstellungen im Ausland 

(Stand: 24.11.2020) 

1/2 

 

 

 

1. Veranstalter 

Veranstalter der offiziellen Beteiligungen des Landes Nordrhein-Westfalen an Mes-
sen, Ausstellungen sowie Eigenveranstaltungen im Ausland ist die NRW.Global Bu-
siness GmbH (nachfolgend: NRW.Global Business). Gefördert werden diese Be-
teiligungen durch das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes NRW (MWIDE). 

 

2. Durchführung und Ausstellungsleitung 

NRW.Global Business beauftragt Messedurchführungsgesellschaften (MDFG) mit 
der Planung und Durchführung der offiziellen Landesbeteiligungen. Die MDFG han-
deln in eigenem Namen und sind an diese Allgemeinen Teilnahmebedingun- gen 
(ATB) und an die Besonderen Teilnahmebedingungen (BTB) gebunden. 

 

3. Teilnahmeberechtigung 

Zur Teilnahme sind Unternehmen berechtigt, die ihren Sitz in Nordrhein-Westfalen 
haben, sowie deren ausländischen Niederlassungen und Vertretungen. 

 

4. Vertragsschluss 

4.1 Die Anmeldung zur Teilnahme erfolgt ausschließlich durch termingerechten 
Eingang des vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Anmeldeformulars bei 
der MDFG unter Anerkennung dieser ATB sowie der Besonderen Teilnahmebe- 
dingungen (BTB). Die Anmeldung ist unabhängig von der Zulassung für den Aus-
steller bindend. Bedingungen und Vorbehalte bei der Anmeldung sind nicht zulässig 
und gelten als nicht gestellt. 

4.2 Der Anmeldeschluss für die jeweilige Veranstaltung ergibt sich aus den BTB. 

4.3 Der Eingang der Anmeldung wird von der MDFG schriftlich bestätigt. Die An-
meldung und die Bestätigung ihres Eingangs begründen noch keinen Anspruch auf 
Zulassung oder auf eine bestimmte Größe und Lage des Standes. Die MDFG kann 
in Abstimmung mit der NRW.Global Business Reduzierungen der angemel- deten 
Quadratmeter vornehmen, wenn die zur Verfügung stehende Ausstellungs- fläche 
überzeichnet wird. 

4.4 Das angemeldete Unternehmen erhält von der MDFG eine schriftliche Teil- 
nahmebestätigung (Zulassung), wenn folgende Voraussetzungen erfüllt werden: 

- die Mindestteilnehmerzahl wurde erreicht (siehe Nr. 14.4) 
- es ist ausreichend Ausstellungsfläche vorhanden 

- das Unternehmen erfüllt die in diesen ATB und den BTB genannten Vorausset- 
zungen 

- das Ausstellungsgut entspricht dem Gesamtrahmen und der Konzeption der 
NRW-Gemeinschaftsausstellung. 

Die Zulassung begründet keinen Anspruch auf eine bestimmte Größe und Lage 
des Standes. Der MDFG wird insoweit durch den Aussteller ein Leistungsbestim- 
mungsrecht nach § 315 BGB eingeräumt. 

4.5 Firmen, die ihre finanziellen Verpflichtungen aus früheren Veranstaltungen 
nicht erfüllt haben, können von der Zulassung ausgeschlossen werden. 

4.6 Mit der Zulassung kommt der Vertrag zwischen der MDFG und dem Aussteller 
rechtsverbindlich zustande. Weicht der Inhalt der Zulassung vom Inhalt der Anmel-
dung ab, so kommt der Vertrag gemäß der Zulassung zustande. 

4.7 Der Aussteller erhält nach Genehmigung der Aufplanung einen Plan, aus dem 
Lage und Maße des Standes ersichtlich sind. Für etwaige Maßdifferenzen und sich 
daraus ergebende geringfügige Unterschiede zwischen Plan- und Ist-Größe des 
Standes ist die MDFG nicht haftbar. 

4.8 Die MDFG kann dem Aussteller in begründeten Ausnahmefällen eine andere 
als die vorgesehene Ausstellungsfläche zuweisen, insbesondere wenn 

- dies bei nicht vollständiger Vermietung der von der MDFG angebotenen Aus- 
stellungsfläche zur Wahrung des Gesamtbildes erforderlich ist und 

- dem Aussteller eine nach Lage und Größe im Wesentlichen gleichwertige Flä-
che zur Verfügung gestellt wird. 

Sollte die MDFG durch von ihr nicht zu vertretene Umstände, wie eine behördliche 
Anordnung oder eine Anweisung der Messe- oder Ausstellungsleitung gezwun- gen 
sein, nach Übersendung der Aufplanung einzelne Stände oder Ein-, Um- und Aus-
gänge verlegen oder verändern zu müssen, so können daraus keine Ansprü- che 
geltend gemacht werden. Der Aussteller hat im Fall der Flächenreduzierung einen 
Anspruch auf eine anteilige Erstattung des Beteiligungspreises. Darüber hinaus 
besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. 

4.9 Stände werden dem Aussteller oder seinem Beauftragten nach Vereinbarung 
mit der MDFG vor Beginn der Veranstaltung übergeben. 

4.10 Die Aussteller werden nach Zuweisung der Standflächen von der MDFG 
durch Rundschreiben mit Informationen zur Vorbereitung und Durchführung der Ge-
meinschaftsstandes unterrichtet. Folgen, die durch Nichtbeachtung der Infor- mati-
onen entstehen, hat der Aussteller selbst zu vertreten. 

5. Unteraussteller 

5.1 Die Standflächen werden grundsätzlich nur als Ganzes und nur an einen Ver-
tragspartner überlassen. Die Nutzung der Standfläche durch mehrere Unter- neh-
men ist nur dann zulässig, wenn alle neben dem Austeller vertretenen Unter- neh-
men der MDFG als Unteraussteller gemeldet und von ihr zugelassen worden sind. 
Für die Zulassung von Unterausstellern gelten die in diesen Teilnahmebe- dingun-
gen aufgeführten Kriterien. 

5.2 Die Teilnahme von Unterausstellern ist kostenpflichtig. Vertragsbeziehungen 
bestehen auch nach Zulassung ausschließlich zwischen der MDFG und dem Aus-
steller. Die Berechnung der mit der Teilnahme von Unterausstellern verbun- denen 
Kosten erfolgt daher an den Aussteller. Diese Teilnahmebedingungen gelten – so-
weit anwendbar – auch für Unteraussteller. Der Aussteller haftet für ein Verschulden 
seiner Unteraussteller wie für eigenes Verschulden. 

5.3 Nimmt der Aussteller ein weiteres Unternehmen ohne Zulassung der MDFG auf 
seinem Stand auf, ist letztere berechtigt, den Vertrag mit dem Aussteller fristlos 
zu kündigen und die Standfläche auf seine Kosten räumen zu lassen. Schaden-
ersatzansprüche seitens des Ausstellers bestehen in diesem Fall nicht. 

 

6. Zahlungsbedingungen 

6.1 Der Beteiligungsbeitrag wird von der MDFG in Rechnung gestellt und ist sofort 
nach Erhalt der Rechnung fällig. 

6.2 Wird die Zahlung trotz Mahnung nicht eingehalten, ist die MDFG berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und anderweitig über die Standfläche zu verfügen. 

 

7. Abtretung, Aufrechnung, Zurückbehaltungsrecht 

Die Abtretung von Forderungen gegen die MDFG ist ausgeschlossen. Die Auf- 
rechnung und das Zurückbehaltungsrecht sind ebenfalls ausgeschlossen, es sei 
denn, es liegt eine unbestrittene oder eine rechtskräftig festgestellte Forderung ge-
genüber der MDFG vor. 

 

8. Rücktritt / Nichtteilnahme 

8.1 Die MDFG ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn 

- über das Vermögen des Ausstellers ein Insolvenzverfahren beantragt oder eröff-
net wird; hiervon hat der Aussteller die MDFG unverzüglich zu unterrichten, 

- die Zulassung aufgrund nicht zutreffender Voraussetzungen oder falscher An-
gaben erteilt wurde, 

- die Zulassungsvoraussetzungen später entfallen. 

- der Aussteller wesentliche Vertragspflichten verletzt, insbesondere der Zah- 
lungstermin trotz Mahnung und Nachfristsetzung nicht eingehalten wird. 

Die Folgen ergeben sich aus Nr. 8.3. 

8.2 Bis zum Anmeldeschluss ist ein Rücktritt oder eine Reduzierung der Standflä- 
che kostenfrei möglich. 

8.3 Nach der Zulassung ist ein kostenfreier Rücktritt oder eine Reduzierung der 
Standfläche durch den Aussteller grundsätzlich nicht mehr möglich. 

Verzichtet der Aussteller darauf, die ihm zugeteilte Standfläche zu belegen, so hat 
er 

- den gesamten Beteiligungsbeitrag zu zahlen, sofern die Fläche von der MDFG 
nicht anderweitig vermietet werden kann, 

- 20 % des Beteiligungspreises, höchstens jedoch 500,- € zu zahlen, wenn die 
Fläche von der Durchführungsgesellschaft anderweitig vermietet werden kann; 
es sei denn, er weist nach, dass der Schaden überhaupt nicht oder in wesent- 
lich geringerer Höhe entstanden ist. 

8.4 Der Rücktritt des Ausstellers bzw. der Verzicht auf die zugeteilte Standfläche 
wird erst mit Eingang der schriftlichen Erklärung bei der MDFG wirksam. 

8.5 Über Stände, die vom Aussteller oder seinem Beauftragten nicht vereinba- 
rungsgemäß übernommen sind, kann anderweitig verfügt werden, ohne dass der 
Aussteller über die in Nr. 8 enthaltenen Rechte hinaus Ansprüche stellen kann. 

 

9. Standausrüstung, Gestaltung und Beschriftung 

9.1 Die Ausstattung und Gestaltung der Stände, soweit sie die in den BTB ge- 
nannten Leistungen der NRW.Global Business überschreiten, sind Angelegenheit 
eines jeden Ausstellers. Für die Art der Gestaltung sind jedoch die am Veranstal- 
tungsort geltenden Bauvorschriften und die Baurichtlinien der MDFG maßgebend. 

9.2 Der Aussteller ist verpflichtet, seine Gestaltungsmaßnahmen im Vorfeld mit der 
MDFG abzustimmen. Eine Standgestaltung, die den am Veranstaltungsort gelten-
den Bauvorschriften oder den Baurichtlinien der MDFG nicht entspricht, kann von 
der MDFG auf Kosten des Ausstellers entfernt oder geändert werden. 

9.3 Der Aussteller hat eine Präsenz- und Betriebspflicht für seinen Stand während 
der Öffnungszeiten. Er ist verpflichtet, für eine fachkundige Standbetreuung wäh-
rend der gesamten Veranstaltungsdauer (einschließlich des letzten Mes- seta-
ges) zu sorgen. 
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9.4 Hat der Aussteller der MDFG Aufträge für kostenpflichtige Leistungen außer- 
halb des Rahmens der BTB erteilt, so werden ihm die dafür angefallenen Kosten 
in Rechnung gestellt. 

 

10. Ausstellungsgüter, Direktverkauf und Standpersonal 

10.1 Es dürfen nur Waren ausgestellt werden, die in der Bundesrepublik Deutsch- 
land oder im Ausland von deutschen Niederlassungen bzw. in deutscher Lizenz 
hergestellt wurden. Ausländische Erzeugnisse, die als Ergänzung deutscher Pro-
dukte notwendig sind und zu diesen in einem angemessenen Größen- und Wert-
verhältnis stehen, können nach Abstimmung mit der NRW.Global Business zuge-
lassen werden. Alle Ausstellungsgüter sind in der Anmeldung einzeln und mit ge-
nauer Bezeichnung aufzuführen. Feuergefährliche, stark riechende Ausstel- lungs-
güter oder Ausstellungsgüter, deren Vorführung mit Lärm verbunden ist, dürfen nur 
nach vorheriger Zustimmung der MDFG ausgestellt werden. 

Güter, die dem Kriegswaffenkontrollgesetz (KrWaffKontrG) unterliegen, sowie de-
ren Modelle oder sonstige Darstellungen, dürfen nicht ausgestellt werden. Bei der 
Ausstellung der Zivilversion von Gütern, die nach dem Außenwirtschaftsge- setz 
oder der Außenwirtschaftsverordnung ausfuhrgenehmigungspflichtig sind, sowie 
deren Modelle oder sonstige Darstellungen, dürfen keinerlei Hinweis auf eine mili-
tärische Verwendbarkeit tragen. In begründeten Ausnahmefällen kann das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) oder das Bun- desministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) eine Ausnahme vom Ausstellungs-
verbot erteilen. Entsprechende Anträge sind über die MDFG an das BMWi bzw. das 
BMEL zu richten. Sie müssen eine genaue Bezeichnung der vorgesehenen Aus-
stellungsgüter enthalten. 

Auf Verlangen der MDFG ist der Aussteller verpflichtet, ein aktualisiertes Ver- zeich-
nis (Hersteller, Produktbezeichnung, Produktionsort) der Ausstellungsgüter zu er-
stellen und auszuhändigen. 

10.2 Werden nicht nach Nr. 10.1 zugelassene Waren ausgestellt, kann die MDFG 
im Namen des Veranstalters die sofortige Entfernung dieser Waren auf Kosten 
des Ausstellers verlangen. Entspricht ein Aussteller dem schriftlich erklärten Ver-
langen nach Entfernung der Ware nicht, wird eine Vertragsstrafe in Höhe von 
20 % des Beteiligungsbeitrags fällig. Daneben ist die Geltendmachung von Scha-
denersatzansprüchen nicht ausgeschlossen. 

10.3 Die Verfolgung gewerblicher Schutzrechte (u. a. Marken-, Muster- und Patent-
rechte) liegt im Verantwortungsbereich des Ausstellers. Die NRW.Global Business 
haftet insbesondere nicht für Schäden bei Ausstellern, die durch Verlet- zung der-
artiger Schutzrechte von anderen Ausstellern eingetreten sind. Bei Fragen der 
Beweissicherung ist die MDFG im Rahmen der vor Ort gegebenen und zumut-
baren Möglichkeiten behilflich, insbesondere durch Kontaktaufnahme zur Messelei-
tung, Inaugenscheinnahme oder technische Bildaufzeichnung (ggf. Fotos) des in 
Frage stehenden Exponats. 
10.4 Ein Direktverkauf (Einzelverkauf) an Messebesucher ist grundsätzlich nicht 
gestattet. 

 

11. Transport, Aufstellung und Demontage der Ausstellungsgü- 
ter und Standausstattungen 

Der Transport der Ausstellungsgüter bis zum Ausstellungsstand und zurück, die 
Lagerung des Leergutes, die Benutzung von Hebe- und Förderanlagen, der Einsatz 
von Personal zum Ein- und Auspacken, Aufstellen der Ausstellungsgüter und deren 
Demontage, die Wiederverpackung und sonstige damit zusammen- hängende Tä-
tigkeiten sind ausschließlich Angelegenheit des Ausstellers. Eine Haftung der 
MDFG hierfür ist ausgeschlossen. Für die speditionelle Abwicklung innerhalb des 
Geländes der nordrhein-westfälischen Beteiligung kann die NRW.Global Business 
auch nach Festlegung der BTB einen Platzspediteur verbindlich vorschreiben. 

 

12. Versicherung und Haftpflicht 

12.1 Die Versicherung der Ausstellungsgüter gegen alle Risiken des Transportes 
und während der Veranstaltung, insbesondere gegen Beschädigung, Diebstahl 
etc., ist Angelegenheit des Ausstellers. 

12.2 Der Aussteller haftet für alle Schäden, die durch seine Ausstellungsbeteili- 
gung Dritten gegenüber verursacht werden, einschließlich der Schäden, die an Ge-
bäuden auf dem Ausstellungsgelände und dessen Einrichtungen entstehen. 

12.3 NRW.Global Business und die MDFG übernehmen keine Haftung für Sach- 
und Personenschäden, es sei denn, ihnen, ihren gesetzlichen Vertretern oder ihren 
Erfüllungsgehilfen kann Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden. 
Wird eine wesentliche Vertragspflicht fahrlässig verletzt, so ist die Haf- tung der 
NRW.Global Business und der MDFG auf den vertragstypischen, vorher- sehbaren 
Schaden begrenzt. Eine darüber hinausgehende Haftung auf Schaden- ersatz ist 
ausgeschlossen. 

12.4 Die Veranstalter der Beteiligung und die MDFG haften nicht für die Beschä- 
digung der Exponate und deren Entwendung, auch dann nicht, wenn im Einzelfall 
die Dekoration von der MDFG übernommen wurde, es sei denn, ihnen, ihren ge-
setzlichen Vertretern oder ihren Erfüllungsgehilfen kann Vorsatz oder grobe Fahr-
lässigkeit nachgewiesen werden. 

12.5 Mit der Anerkennung dieser Teilnahmebedingungen stellt der Aussteller 
NRW.Global Business und die MDFG ausdrücklich von jeglichen eventuellen Re-
gressansprüchen Dritter frei. 

 

13. Evaluierung des NRW-Auslandsmesseprogramms 

Der Aussteller ist verpflichtet – unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Rege-
lungen – an für die Evaluierung vorgesehenen Befragungen, Interviews und sons-
tigen Datenerhebungen teilzunehmen. 

 

14. Vorbehalt 

14.1 Vorschriften und Richtlinien der zuständigen Stellen der Bundesrepublik 
Deutschland und des Gastgeberlandes, die von diesen Teilnahmebedingungen ab-
weichen oder zusätzliche Beschränkungen beinhalten, haben jederzeit Vorrang. Die 
NRW.Global Business und die MDFG haften nicht für Schäden und sonstige Nach-
teile, die sich für den Aussteller daraus ergeben. 

14.2 NRW.Global Business ist berechtigt, die Beteiligung zu verschieben, zu ver-
kürzen, zu verlängern oder abzusetzen sowie vorübergehend oder endgültig und in 
einzelnen Teilen oder insgesamt zu schließen, wenn unvorhergesehene Ereignisse 
wie Höhere Gewalt, Epidemien, Naturkatastrophen, Krieg, Unruhen, Streiks, Ausfall 
oder Behinderung von Verkehrs- und/oder Nachrichtenverbindun- gen eine solche 
Maßnahme erfordern. 

Der Aussteller hat im Falle der Verschiebung, Verkürzung, Verlängerung oder 
Schließung keinen Anspruch auf Ersatz der ihm hieraus entstandenen Schäden. 

Hat die Teilnahme infolge einer solchen Maßnahme für den Aussteller kein Inte-
resse und verzichtet er deswegen auf die Belegung der ihm zugeteilten Standflä-
che, so kann er vom Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist unverzüglich nach Kennt-
nis der Änderung schriftlich zu erklären. Für die Verpflichtungen des Ausstellers gilt 
in diesem Falle Nr. 8.3 zweiter Spiegelstrich. 

14.3 Im Falle einer Absage der Veranstaltung oder der Beteiligung des Landes 
Nordrhein-Westfalen an der Veranstaltung haften weder die NRW.Global Busi- 
ness noch die MDFG für Schäden und sonstige Nachteile, die sich für den Aus- 
steller daraus ergeben. Auf Verlangen von NRW.Global Business ist der Ausstel- 
ler verpflichtet, einen angemessenen Anteil an den durch die Vorbereitung der Ver-
anstaltung entstandenen Kosten zu tragen. Die Höhe der von jedem Ausstel- ler zu 
zahlenden Quote wird in Abstimmung mit dem MWIDE NRW von NRW.Global Bu-
siness festgesetzt. 

14.4 Es wird darauf hingewiesen, dass die NRW-Beteiligung nicht durchgeführt 
werden kann, wenn nicht die Mindestteilnehmerzahl von 10 Firmen erreicht 
wird. 

 

15. Schlussbestimmungen 

15.1 Die gegenseitigen Rechte und Pflichten aus den diesem Vertragsverhältnis 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

15.2 Gerichtsstand ist der Sitz der MDFG. Erfüllungsort für Zahlungsverpflichtun- 
gen ist der Sitz der MDFG, sofern nicht mit vorheriger Zustimmung von NRW.Global 
Business eine andere Vereinbarung getroffen wird. 

15.3 Der Vertrag und dessen Änderungen bedürfen der Schriftform. Sollte eine 
der vorstehenden Bedingungen nichtig sein, so gelten die übrigen gleichwohl. Letz-
tere sollen so ausgelegt werden, dass Sinn und Zweck des Vertrages erhalten blei-
ben. 

15.4 Alle Ansprüche der Aussteller gegen die MDFG sind schriftlich geltend zu ma-
chen. Sie verjähren innerhalb von zwölf Monaten, außer bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit. Die Verjährungsfrist beginnt mit dem Ende des Monats, in den der 
Schlusstag der Veranstaltung fällt. 



Besondere Teilnahmebedingungen (BTB) 

(Stand: 2021-09-13) 

 

 

 

Für die 

NRW-Gemeinschaftsbeteiligung auf der Messe 
BIEMH, Bilbao/Spanien (13. – 17.06.2022) 

 
(Bitte beachten Sie auch die Allgemeinen Teilnahmebedingungen der NRW.Global Bu- 
siness GmbH.) 

 
 

1 Anmeldeschluss 
 

 

2 Leistungen 
Mit der Zahlung des Beteiligungsbeitrages nach Ziff. 3 und 5 werden folgende 
Leistungen erbracht: 

 
2.1     Allgemeine Leistungen 
2.1.1 Teilnahme am NRW-Gemeinschaftsstand inkl. Standbau; einheitliche 

Rahmengestaltung des Gemeinschaftsstandes gemäß dem Corporate 
Design-Konzept von NRW.Global Business 

2.1.2 Betreuung durch das Projektteam vor und während der Messe 
2.1.3 Nutzung des Kommunikationsbereichs für Sie und Ihre Besucher 
2.1.4 Snacks und Getränke für Sie und Ihre Mitarbeiter/-innen 
2.1.5 Nutzung des Großbildschirms für die eigene digitale Firmenpräsentation 

(nach Absprache mit NRW.Global Business) 
2.1.6 Unternehmenspräsentation im digitalen NRW-Ausstellerverzeichnis 
2.1.7 Eintrag in das offizielle Ausstellerverzeichnis des Veranstalters 
2.1.8 Beleuchtung, Stromversorgung, einheitlicher Bodenbelag 
2.1.9 Tägliche Standreinigung 
2.1.10 Allgemeiner Ordnungsdienst 

 
2.2     Leistungen Ausstellerpaket „Basic“ 
2.2.1 Ausstattung: 1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und Fir-

menlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter, 1 kleine Tischfläche an 
der Stele mit abschließbarem Fach, 1 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), 
Internet (Wi-Fi) 

 
2.3     Leistungen Ausstellerpaket „Medium“ 
2.3.1 Ausstattung: 1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und Fir-

menlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter, 1 Tisch an der Stele mit 
abschließbarem Fach, 2 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), Internet  
(Wi-Fi) 
 

2.4     Leistungen Ausstellerpaket „Premium“ 
2.4.1 Mindestausstellerfläche: 9 m2 
2.4.2 Ausstattung: 1 Seite einer Ausstellerstele mit LED-Leuchtkrone und Fir-

menlogo, Grafiktafel (DIN A1), 2 Prospekthalter, 1 Tisch an der Stele mit 
abschließbarem Fach, 2 Barhocker, 1 Steckdose (230 V), Internet (Wi-
Fi) 

2.4.3 Vitrine(n) zur Produktpräsentation können als Tischvitrine und Hochvit-
rine kostenpflichtig hinzugebucht werden. 
 

2.5     Buchung Smart TV (43“) 
Anstelle der im Preis enthaltenen Grafiktafel kann ein Smart TV 43“ ge-
gen einen Aufpreis von 200,- € gebucht werden. 

 
2.6     Gemietete Standausstattung 

Sämtliche Bestandteile des Standes stehen dem Aussteller nur für die 
Dauer der Veranstaltung mietweise zur Verfügung und dürfen nicht be-
schädigt werden. Beschädigte Bauteile werden zu Lasten des Ausstellers 
repariert oder neu beschafft. 

 
2.7 Individuelle Standausstattung 
Die sonstige Ausstattung des Standes, die über oben genannten Leistungen 
hinausgeht, ist Angelegenheit eines jeden Ausstellers, muss aber mit der  
Messedurchführungsgesellschaft abgestimmt werden. 

 
3 Beteiligungspreise 
3.1 Ausstellerpaket „Basic“: Der Beteiligungspreis beträgt regulär 

1.680,- EUR. Start-ups zahlen       840,- EUR. 
3.2 Ausstellerpaket „Medium“: 2.400,- EUR.  

3.3 Ausstellerpaket „Premium“: 370,- EUR pro Quadratmeter. 
3.4 Die Preise verstehen sich zzgl. 19% MwSt. 

 
4 Transport von Ausstellungsstücken, Werbematerial, Broschüren etc. 
NRW.Global Business beauftragt bei Bedarf eine Spedition mit dem Messe- 
transport. Es besteht für die Aussteller des NRW-Gemeinschaftsstands die Mög-
lichkeit, sich an dem Transport zu beteiligen. Die Aussteller werden rechtzeitig 
von der beauftragten Spedition angeschrieben und über den Ablauf des Sammel-
transports informiert. Dem Aussteller steht es frei, sich dem Sammeltransport an-
zuschließen oder in Eigenregie eine andere Spedition für seinen Transport zu 
wählen. 
Bei einer Beteiligung am Sammeltransport werden die Kosten auf alle Beteilig- 
ten anteilmäßig umgelegt. Die anteiligen Kosten werden den Beteiligten von der 
Messedurchführungsgesellschaft in Rechnung gestellt. 

 
5 Zahlungsbedingungen 
Der Beteiligungsbeitrag wird von der Messedurchführungsgesellschaft in Rech-
nung gestellt und ist sofort nach Erhalt der Rechnung zu überweisen (siehe Ziff. 
6 ATB). 

 

6 Digitales NRW-Ausstellerverzeichnis  
Die ausstellenden Firmen erhalten von NRW.Global Business eine E-Mail mit 
den Login-Daten in den geschützten Mitgliederbereich. In diesem Portal nimmt 
jedes ausstellende NRW-Unternehmen seinen individuellen Firmenprofil-Ein-
trag vor. Für fehlerhafte Eintragungen in dem Verzeichnis wird keine Haftung 
übernommen. 
 
7 Gestaltung des Ausstellermoduls (Ausstellerstele) - Firmen-Grafik oder  

Digitale Unternehmenpräsentation 
Die ausstellenden Firmen werden mit einem gesonderten Mailing aufgefordert, 
das Firmenlogo und Inhalte (Grafik, Präsentationen, Videos, Fotos etc.) für die 
Gestaltung des Ausstellermoduls (Ausstellerstele) einzureichen. Bitte beachten 
Sie die Fristen. 

 

8 Organisation der Messedurchführung 
Die technisch-organisatorische Durchführung der offiziellen Beteiligungen des 
Landes Nordrhein-Westfalen obliegt der von NRW.Global Business beauftrag- 
ten Messedurchführungsgesellschaft. 

 
   Kontakt Ausstellungsleitung: 

Firma: 

Anschrift: 

Balland Messe-Service GmbH 

Vogelsanger Weg 45 a 
50858 Köln 

Ausstellungsleiterin: Marius Juschka 

Telefon: 0221 500 55 76-28 

E-Mail: m.juschka@balland-messe.de 

Internet: www.balland-messe.de 

 
9 Firmendaten 
9.1 Die in der Anmeldung abgefragten Firmenangaben werden in eine Daten- 

bank aufgenommen und dort gespeichert. Sie sind für die Organisation und 
Durchführung des NRW-Gemeinschaftsstandes erforderlich. Darüber hin- 
aus werden sie verwendet, um gegebenenfalls über weitere Veranstaltun-
gen von NRW.Global Business zu informieren. 

9.2 Die in den Fragebögen von NRW.Global Business nach der Messe abge- 
fragten Firmenangaben sind für die Messenachbereitung und die anonymi- 
sierte Auswertung durch NRW.Global Business notwendig. Sie werden von 
NRW.Global Business digital erfasst und gespeichert. Die Firmendaten 
werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. 

9.3 Die Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Gegebenenfalls werden 
ausgewählte Fotos der Veranstaltung im Rahmen von Berichten über die 
Veranstaltung oder zur Illustration von Programmheften veröffentlicht. 
 

Das ausstellende Unternehmen erklärt sich mit der vorgenannten Behandlung 
seiner Firmendaten einverstanden. Diese Zustimmung kann jederzeit widerru- 
fen werden. 

 

10 Gerichtsbarkeit 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Düsseldorf.

 

31.01.2022 

mailto:m.juschka@balland-messe.de

